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Fakultätsgründung an der 
HAW Hamburg

In den Leitlinien für die Entwicklung der Hamburger Hoch-
schulen vom 17. Juni 2003 hat der Senat der Freien und
Hansestadt Hamburg beschlossen, die Organisation der
Hamburger Hochschulen durch Einrichtung leistungsfähiger
Einheiten (Fakultäten) entscheidungsfähiger und innova-
tionsfreudiger zu gestalten. Diese Entscheidung geht auf
Empfehlungen der Dohnanyi-Kommission zurück. An den
beiden großen Hochschulen, der Universität und der HAW
Hamburg, soll die Vielzahl der Fachbereiche zu wenigen
Fakultäten zusammengefasst werden. Diesen Prozess haben
die Hochschulen bereits eingeleitet. So hat der Hochschul-
senat der HAW Hamburg in seiner ersten Sitzung am 
27. Januar 2005 die Gründung von folgenden Fakultäten 
an der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Ham-
burg beschlossen:

Fakultät Technik und Informatik
bestehend aus den jetzigen Fachbereichen Elektrotechnik
und Informatik, Fahrzeugtechnik und Flugzeugbau sowie
Maschinenbau und Produktion

Fakultät Life Sciences
bestehend aus den jetzigen Fachbereichen Naturwissen-
schaftliche Technik sowie Ökotrophologie

Fakultät Design, Medien und Information
bestehend aus den jetzigen Fachbereichen Bibliothek und
Information, Gestaltung sowie Medientechnik

Fakultät Wirtschaft und Public Management
bestehend aus den jetzigen Fachbereichen Wirtschaft 
sowie Public Management (dem ehemaligen Fachbereich
Allgemeine Verwaltung der FHöV)

Weiterhin wird für ein Jahr befristet gebildet die
Fakultät Soziale Arbeit und Pflege
bestehend aus dem jetzigen Fachbereich Sozialpädagogik

Eine Entscheidung über die Zuordnung des Hochschulüber-
greifenden Studiengangs Wirtschaftsingenieurwesen ist
noch nicht getroffen worden.




